
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

E-Jugend mit Siegesserie 
Nachdem das Jahr 2019 für unsere E-Jugend-Spieler leider zunächst mit einer Niederlage gegen die TG Friedberg 

begann, setzte sich die sehr positive Entwicklung unserer Mannschaft fort. Sowohl das Heimspiel gegen die HSG 

Hungen/Lich II als auch das Auswärtsspiel gegen den SV Rosbach konnte unser Nachwuchs klar für sich 

entscheiden. 

Vor allem das letzte Spiel vor heimischem Publikum gegen den Tabellenersten HSG Gedern/Nidda war in der ersten 

Halbzeit von einer sehr hohen Kampfbereitschaft starker Spieler und kreativen Spielzügen geprägt. Nachdem es dann 

nach der ersten Halbzeit unentschieden stand, musste sich unsere E-Jugend trotz hohem Einsatz und klar 

erkennbarem Siegeswillen leider doch einem stark spielendem Tabellenersten mit 15:20 geschlagen geben. 

Die positive Entwicklung der einzelnen Spieler, das zunehmende Spielverständnis und der tolle 

Mannschaftszusammenhalt machen ein Halten des 3. Tabellenplatzes bis zum Saisonende sehr wahrscheinlich.  

Lobend zu erwähnen ist hier vor allem der starke Einsatz der hoch motivierten Trainer Patrik Marsteller und Jonas 

Bingel, die das Freitagstraining leiten, sowie Johannes Träger und Johannes Happel, die montags in Holzheim und 

dienstags in Watzenborn-Steinberg im Rahmen von „Schule und Verein“ ein Training durchführen. 

Durch sie ist hier eine spielerisch wie kämpferisch überzeugende Mannschaft entstanden, die uns bestimmt noch viele 

sehenswerte Spiele bescheren wird. 

Des Weiteren sind Mitglieder der Mini-Mannschaften mit ihrem hohen Einsatz eine Bereicherung für unsere E-Jugend-

Spiele. Ein Dankeschön gebührt daher auch deren Trainer/innen Andrea Werth, Christiane Schwing, Jenny Klee, 

Alexandra Dill und Thorsten Häuser. 

Nach Fasching findet außerdem mittwochs immer eine dritte Trainingseinheit mit Thorsten Häuser und Malvin Werth 

von 17:00-18:30h in der Watzenborn-Steinberger Limesschulsporthalle statt.  

Auf diese Weise kann die positive Entwicklung der Mannschaft weiter gefördert werden. 

Auch bei den letzten zwei Spielen der Saison am 09. März um 15:30h gegen den TSV Griedel II in Holzheim und 

auswärts am 17. März um 14:15h bei der HSG Wettertal können sich die Kids hoffentlich wieder über die zahlreiche 

Unterstützung der Zuschauer freuen. 

 

+++unser Johannes von der Vorderseite+++ spielt im Rückraum links+++liebt Tiefschnee 

auf schwarzen Pisten+++diskutiert gerne mit Freunden an der Uni+++möchte gerne Ivan Perisic 

treffen+++war auf dem Abiball bis zum abwinken+++wird den BOL- Meister in der A-Jugend nie 

vergessen+++genießt Kaiserschmarren+++schafft die Arbeit weg und stürzt sich dann ins 

Vergnügen+++chilled in seiner Studentenbude+++wünscht 1. sich den Klassenerhalt der Zwoten, 2. das 

Family and Friends fit bleiben und 3. 3 weitere Wünsche+++ist süchtig nach der Bundesliga Konferenz am 

Samstag+++kauft sich mit einem Lottogewinn eine tolle Karre+++telefoniert stundenlang mit seiner 

Schwester+++das Desktopbild des VfL Wolfsburg motiviert ihn+++hat noch heute Traumas wegen des 

Physik LK+++arbeitet an seinem Durchbruch bei der Ersten+++bewundert den Handball den seine 

Freundin in der 2. Liga spielt+++hält den Brexit für überflüssig+++studiert Bauingenieurewesen an der 

THM+++bedankt sich bei seinen Eltern für die fortwährende Unterstützung seiner Handball Karriere und 

Salli und Stefan für die coole Jugendarbeit bei der HSG+++ 



 Unser Heinz Jürgen überlegt sich einige Tage vor dem Spiel, mit wie vielen Zuschauern zu rechnen ist, bestellt Wurst 

und Brötchen und überprüft den Getränkebestand.  

Spätestens 1,5 Stunden vor Spielbeginn wird die Halle aufgeschlossen – wobei meistens bereits Spiele der anderen 

HSG Mannschaften stattfinden und die Halle daher bereits ab mittags genutzt wird.  

Schon bald trifft das 7-köpfige Thekenteam von Carsten ein, um Brötchen zu belegen, die Getränke für den 

Fanansturm vor dem Spiel, in der Halbzeit und für die Spielanalysen nach dem Spiel bereitzustellen.  

Für einen reibungslosen Ablauf des Spieles sorgen fünf Ordner, die in der Regel von unserer 3. Mannschaft gestellt 

werden. 

Unser Hallensprecher Albert mit seinen Sound- und Lichttechnikern führen den letzten Check durch, so dass die 

Ansage mit Einlaufmusik für entsprechendes Gänsehautfeeling sorgen kann. 

Die Anlage mit Internetverbindung für die Zeitnehmer wird aufgebaut. Die beiden Schiris bekommen ihren 

Umkleideplatz gewiesen.  

Nun haben Patrizia und Markus schon die Abendkasse aufgebaut und die Kartenkontrolleure warten mit ihren 

Knipsern. Zilly, Didi oder Andrè sorgen dafür, dass mehrere Kassen mit ausreichend Wechselgeld vorhanden sind.  

Stefan verteilt die HSG-Aktuell-Hefte in der Halle, damit die heimischen Fans auf dem neuesten Stand sind.  

In der besonderen Atmosphäre der HSG Lounge gibt es während des Abends u.a. frisch gezapftes Bier. 

Die beiden Hallenwischer sorgen dafür, dass es nicht zu Ausrutschern kommt.  

Wie so oft bei unseren Heimspielen, nimmt vermutlich auch am kommenden Freitag die Nachbearbeitung des Spiels 

einige Zeit in Anspruch, so dass die Halle wahrscheinlich erst gegen 23.30 Uhr von Zilly oder Pez abgeschlossen 

wird.   

In den nächsten Tagen werden Halle, Dusch- und Umkleidekabinen, Thekenbereich und Lounge usw. von unserem 

„Hausmeister“ Erich „Sali“ Sames gereinigt.  

Und damit die Gießener Zeitungen im Sportteil etwas zu drucken haben, schreibt Dietmar Kartak noch am 

Wochenende einen Spielbericht über das hoffentlich gewonnene Spiel.  

Und nach dem Spiel ist vor dem Spiel: Die Trikots werden gewaschen, die Plakate freigestellt, . …….  

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den vielen Helfern, die dafür sorgen, dass ein Heimspiel reibungslos funktioniert. 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

TV Hüttenberg U23 zu Gast in Holzheim 

Schon am Freitag um 20:00 Uhr steht das Rückspiel gegen den TV Hüttenberg auf dem Programm. Im Hinspiel unterlag 

man der jungen Mannschaft mit mageren 18 Toren (18:22). Unser Team muss sich nach der Niederlage in Münster 

erneut Luft im Abstiegskampf verschaffen. Ein Derby zu Hause, indem man Revanche nehmen kann, eignet sich dafür 

doch besonders gut. Also kommt am Freitag in die Halle, damit der nächste Heimsieg gelingt. 

Auf geht's HSG! 

 

Wir begrüßen den TV Hüttenberg U23 

 

Hintere Reihe v.l.: Betreuerin J. Röczey, F. Lins, S. Cosic, K. Krauhausen, L. Friedl, S. Dahlhaus, L. Bremond 

Mittlerer Reihe v.l.: Trainer J. Wohlrab, S. Belter, J. Linck, E. Chalepo, T. Werner, M. Werth, Torwarttrainer M. Krayl 

Vordere Reihe v.l.: P. Marvin Lenz, J. Schmidt, N. Lorenz, S.  Böhne, M. Kiethe, M. Fuß. 

Es fehlen: J. Laudt und Mannschaftsverantwortlicher J. Späth 

 

100 Hände für ein Spiel unserer Oberliga-Mannschaft 

Ein Handballspiel dauert bekanntlich 60 Minuten und ca. 50 Spieler, Trainer, Betreuer und Physiotherapeuten sind 

direkt involviert.  

Damit ein Pflichtspiel reibungslos funktioniert, brauchen wir darüber hinaus jedoch noch viele weitere helfende Hände 

im Hintergrund. So wird es auch am Freitag, den 8. März sein, wenn unser Team gegen die 2te vom TV Hüttenberg 

spielt.  

Bereits nach dem letzten Heimspiel wurden die Plakatbilder für den 8. März freigestellt, die Plakate erstellt, gedruckt 

und verteilt. 4 Tage vor dem Spiel wird das HSG-Aktuell-Heft erstellt, von Bims gedruckt, von Stefan in Pohlheimer 

Geschäften verteilt und erscheinen auf unserer Homepage, der HSG-APP und auf Facebook. 

Nach dem letzten Spiel sorgt unser Zeugwart „Pez“ dafür, dass die Spielertrikots gewaschen und getrocknet werden. 

Immer und überall am Ball 

Als unsere Erste gegen die MT Melsungen II spielte 

besuchten wir den Starlight Express und konnten daher 

leider nicht das Spiel in Holzheim sehen. Doch zumindest in 

der Pause der Show konnten wir mitfiebern, denn der Live 

Ticker auf unsere APP oder Homepage machte es möglich. 

Es war dann trotz der deutlichen Führung in den letzten 

Minuten schon spannend zu warten bis der „blaue Balken“ 

durchgelaufen war und Max per 7-Meter 49 Sek. vor 

Spielende getroffen hatte und wieder „lief der blaue 

Balken“ und endlich wird angezeigt, das Jonas in letzter 

Sekunde zum 32:23 getroffen hat. Mit Anzeige des 

Spielendstandes ertönte auch der Pausengong, ich konnte 

den 2. Teil der Show nun entspannt genießen! Vielleicht 

probieren wir demnächst mal Rollschuh laufen …. . 


